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Dann Michaeln Clement Klaß, Jegern, von 
  Viechhausen et Cons. von 300 Claffter 
  dz Fuehrlohn vermüg Scheins 17. Xber 
  Anno 1675 verraicht worden 

No. 154    200 fl.  
 
Andreen Listl, Hannsen Karl et Cons., Paurn 
  zu Dürn- vnd Reichenstötten, von 151 Claffter 
  gleiches Holz 

No. 155    100 fl. 40 kr.  
 
Georgen Aman et Cons., Paurn zu Käpfelberg, 
  haben auch 161 Claffter dieses Holzs zum 
 

Huius fl. 346 — — 
 
[fol. 142r]125 

 
  Preuhaus gelifert vnd zu gewohnlichem Fuehr- 
  lohn empfangen lautt Scheins, den 17. Xber 
  Anno 1675 datirt 

No. 156    107 fl. 20 kr. 
 
Gleichfahls Hanns Aunkofer, Simon Schwaiger 
  et Cons., Paurn, zu Lindert vnd Schulterstorf 
  wohnhafft, von 138 Claffter entricht 
  Inhalt Scheins, thuet 

No. 157      92 fl.  
 
Von solichem Holz, dessen sich bey dem Preuhauß 
  im Abmessen 818 Claffter vnnd also 
  146 Claffter Zuegang befunden (so daher 
  volgt, dz zwar die Waldclaffter etwas 
  störckher, es haben aber auch die Paurn ihr 
  aignes Holz darunder vermischt vnd mit herein- 
  bracht), von der Claffter abzemessen 
  vnd anzurichtn 14 d. gebreichiger Lohn 
  verraicht worden, vermüg Scheins 17. Xber 
  Anno 1675 trifft in Summa 

No. 158      47 fl. 43 kr.  
 

Huius fl. 247 kr. 3 — 
 
[fol. 142v] 

 
So würdt von yeder Claffter zu Stockhraumb 
  12 kr. vfgerechnet, weliche folio 54 wider 
  in Einnamb gebracht, thuet 

    163 fl. 36 kr.  

                                                 
125 Auch an dieses Blatt ist ein Blattweiser geklemmt. Sh. oben, S. 13, Anm. 4.  


